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Tie Schlacht bei Grebno ist nod,
indt kntschieben. bech nimmt sie ei-e- n

normalen Verlauf (mit anderen
Worten: der Sieg ist unser). Süd-
östlich von Augu'tow!' versiid'te ein
russisches Corps ben Bobrslufz zu
überschreiten, wurde jeboä, mit sdiine-re- n

Verlusten zurückgeschlagen. Wir
nahmen ir(0 Russen gefangen. Ruf-sisdi- e

Angriffe auf unsere Stellungen
norböstlidi von l'robno brachen un-

ter betn Feuer unserer Truppen

Sübmestlich von Köln befinden
sich bie Deutschen auf dem Vor-marsd- ).

Auf einem Punkte süblid,
von KyLziniee mußte bie deutsche
Vorhut einer russischeil Uebermadzt
wetd)en. Nordwestlidi von Przas-nys- z

versuchten die Russen einen Vor-

stoß, wurden jeboch zurückgetrieben.
Mehrere russische Nachtangriffe öst-

lich von Plozk würben abgesdzlagen.

Offizieller österreichischer Bericht.

Wien, 4. März, über London.
Das Kriegsarnt meldete gestern
Abend Folgendes: Trotz der wieder-holte- n

Angriffe der Russen sind die
Aussichten in der Schlacht am Tnie- -

ster (Galizien) für uns günstig. Tie
Russen verlieren wieder und lmnier
wieber an Grund und Boden.

In den Karpathen und. besonders
westlick) des Uszok-Passe- s dauert der
Kampf mit äußerster Heftigket fort.
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Hapng-'ksrllscha- gngrllast.

Pkaintk drrfklbrn svllrn Z'ndkre
gikrinii bintrfstaiistkn und

bcilkschc Xreuirr vcrpr
viantirt abcu.

New ?Jorf, 1. März, Auf
des britiiäien beiieralkoii

sul'Z in Nein ;'erk find siinf Be
amte ber Hamburg Amerika

in Antla-gezustan-

versetzt ivorben. Die An

getiagten sinb: Karl Bünz. Tirektor
ber New Yorker Ossice ber Gesell,
schaft. I. Poppenhaus. der als Kar
gomeifier auf dem Tampfer Ber
wind" sungirte. eo. jtotter, Felix
Seffner und Adolph Hackineister.

Es wird behauptet, daß sie im Iu
samincnhang mit, ber Berprovianti
ruug deutscher Kreuzer im Atlan
tische, Ozean angeblich falsdie An-- !

gaben über die Ladung zweier
Dampfer iuad)ten, die die

'Hainburger Firma zu diesem Zivecke

gechartert hatte. Es handelt sich um
bie beiden Tampfer Farm" und

Tomerstad". die Anfangs August
mit einer Laduug den New Aorker
verlassen haben sollen, um dem deut
sdzen 5kreuzer Üarlsnihe" Lebens-Mitte- l

und .Kohlen zuzuführen. Der
Zollbehörde war mitgetheilt worden,
daß die beiden Tampfer für südame-rikanisch- e

Häfeil bestimmt seien: in
Wirklichkeit aber hätten sie den deut
schen ttreuzer verproviantirt.

Die Herren Kolter, Abolph Hack

meister und Poppenhaus bekannten
sich gestern im Gericht nichtschuldig.
Jeder von ibneu wurde darauf uu
ler $?MQ Bürgschaft gestellt. Karl
Bünz und Seffner werden am 12.

März im Gericht erscheinen.

Frische Truppen ach Fraiikreich.

London, 4. März. Eine Neu

terdepesche von Amsterdam, besagt,
das; in vcrschiebeneu belgischen
Städten Qiartiere für tausende
Mannschaften ans den, Innern des
deutschen Reiches beschafft worden!

bic
Turbans

:.,.

ans ber aiMm eite ber "'te ubermaltigen. womr

Jort-S- , in.,
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b.ntt'n der Assnrten Presse, ber .

ba .mbmbement qenm. teof arfH.... v .. ., : -. c.isit'. irnr 01? ,tuh!C inajr ununnoe,
bic ctelluiKi ber linkischen Balten
en .m,n,! bia zu machen.

Lin mmxe aiiaa)m ernten
cuu-- actitrc jer lino miu;tc teg au

.b.t fhenb aus 6 Unterseebooten und einer
Ins ,'jiel ber französischen undiAn,M Torpcbolwote. von bcm be

nial'.sdu'ii Zchiffe war schlecht; die Kannten Kriegshafen , Pola. am
.Geschosse schlugen überall ein. nur lbriatischen Meer, ausgefahren ist.

nicht in b,e feindlichen Batterien, um. wie man - annimmt, einen
Letztere erwiderten das feindliche. Schlau aeaen bas britisdi.sran,!isi.
7,euer Miss nachbrücklichile, fci dafz.fch leschwadcr in den Tarbanellen
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liit ssgn'.i'i'ikr A'Kiriif in dru
Arneniikn, wksilich limi ct. ,vntnt,
wurde nun n titjflritilnfzni. ;'ir
rrel'krtrn riiim ftinblim cdiiii'rn.
frubf it. Audi in bnti (slirpp .z

Wurde ber Fcind ,znicklZktrik
ben."

Kürzlich ninchtkn die Fragzosen
die Miitheiluiiq, dass kir deukiche

lulvnc, wkldit rdnusllidi von

Zonain ninrsdiirrte, vn den Frnn-,'vsr- n

aufö Virkfaniük befchosscii

wurde. Taö stimmt; nnx mit dem

Iliiterschicdr, dns, feine deutsche,
sondern eine französische i.'fnnge

e war, rnrldje brsdivsscn
wurdk. 'AH Frnnzofcu wurden so

mit von ihren 5lamrraden crsdivssen
oder verwundct.

Bom änlichen Kriegsschauplatz
wird gemeldet: Ruffrn wurden in
der Radcharschast vv Grodno voa
unseren Truppe iu die Flanke ge-

nommen und einem mörderische
Artilleriefeuer auogesctit. Nord-
östlich von Lvnischa wurden die Rus-
sen zurückgetriebln. Tie russischen

Angriffe bei Przn?ikisz brachen un-

ter unserem Feuer zusammen."

Pittöbnrger Bank geschlossen.

Pittskurg, Pa., 4. März. Die
Teutsche National-Ban- k in Pittö
bürg wurde auf Anordnung des
Währnngskontrollcurs geschlossen.
Anscheinend ist dies ,eine Folge der
immer mehr m sich greifenden Pro-

hibition, da die Bnnr mit der Pitts
bürg Brcwing E. eng zusammen-

hing. Tie Nachricht von der Sdilic-fiun- g

brachte nur wenig Aufregung
hervor.

Shaw geisftlt englische Heuchelei.

London, 4. März. Der
Schausteller Bernard Shaw

nimmt erneut Veranlassung, die
Heuchelei und Hinterlistigkeit der
englischen Staatsmänner in ihrer
ganzen Nacktheit zu zeigen. In ei

er Zuschrift an die Londoner Zeit-
schrift Nation" weist er auf die
heuchlerischen Verdrehungen hin,

'n sich die br,t,,chen Staats- -

"länner bebieute, um bie angebliche
Verletzung der belgischen Neutrali.

ten. Weiter geißelt 'der Schrift,
steller auf das Schärfste die Schaube
ber . Eingehung eines Bündnisses
zwischen bem freisinnigen England
und bem'bespotischen Rußland. Der
deutsche Reiddkanzler fcwe ben eng
llschen Staatsinännern bnrd) die

Veröffentlid)!ing bes in Brüssel
Beweisinaterials ganz

gebörig heinigeleuchtet und das bri
tische Auswärtige Amt thatsächlich
schachmatt gesetzt. Thatsache fei, das;

England in Wirklichkeit nur in den
.Krieg eingetreten sei, um dem Na-

tionalstolz zu schmeicheln, und tue-ge- n

seiner bekannten Händelsüch-telei- .

(Man darf sich mir wundern, das;
di englisch? Regierung diesen Mann
nicht schon lange um die Ecke" ge
bracht hat.)

' Sarah Bernhardt tvdtkrnuk.

Bordeaux, 4. März. In dem
Befinden der berühmten Schauspie-
lerin Sarah Bernhardt, der un-

längst ein Bein amputiert wurde,
ist heute eine Wendung zum Schürn
Nieren eingetreten.

Herr Jakob. Hansen. Gretna.
Mus; krankheitshalber das Bett hü
ten: eine Erleichterung feines Lei
dens brackste die Nachricht, dasz sein
Sohn Magmis sich im Kampfe ge
ant die Engländer so sehr anzeich-
nete, dasz er das Eiserne Kreuz er.
hielt.

Für heute Abend ist weiterer
Schneefall vorausgesagt; für liior-ge- n

klares Wetter,
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fiiilicimii'f t'fiM"ifl li.l hu firif
brr 'litthf und t iufi.f I 'ypüf )ic

(1flntnt dfffrlbrii tvittff nur durch
bfii rtirpMi'ifs Mttsii flffturf. Üf
bnrch hm Unt flf(ili.if"rf Um

linde nrllttg die '.'.'atmn auf r t nr
ftiitfe stahl, uns (Hutntiiiiifi iftrf?
iiindrfB harnfift nnd Hirfr jflüti- -

llllllt.
Tee flsnntitiürtirtf Grdanke jede

kinnditie.kn iitriiitc sollte ir lif sri-ne- in

i'nnbe nrhürf, für stiiikN Frie
den, seine Ordnung nnd seiner

nnd grmvsiigtrn Bcnrtbri-Iitn- g

arnzkiidils der s,d, (tnnfenbert
cditiiicrififfitrti. Tie Würbe der
niiirriftinifchrtt Nation nd ihrer
Ztörke wird nur i dem Lirderanf-bliihk- n

des Irschiifts sid zeigen,
nnd auch darin, das; sie mit Geduld
und llnvarteilidikcit ihren Ein stuf,
in der ganzen il(lt anfrkchterhält."

inistiiiviUMi, 4. März. Heute
Mittag I Ilbr vertagte sich ber Mon-gres- z

nad) einer ereignifzreichen Sitz,
ung. Bei Taie'?,irzue,i biöfutierte
ber Senat bie Beiuilliguiigvorlage
für Indianer.

Die Schisssaiikauf? und Farm
krebiworlagen wurden vom Senat
verworfen. 22 Republikaner er-

klärten, je 2 Stunden zu sprechen,
11m die Annahme ber Schifssan.
kautc.?orlage zu verhinbern.

jiougreszleute werben nad) wie
vor 20 Cents pro Meile Reisespesen
nad? und von erhalten.

Das ,.l?tepwntch System", wo

nad) die Arbeitszeit in Regierungs
arsenaleil und Sdiifisbauhöfen ge
regelt wird, ist aufgehoben.

Tas Halls nahm eine Resolution
an, wonad) Oellänbereien in Okla
horna zum Besten ber Jnbianer der
Ersdiliefzung vorenthalten ' werden
sollen.

Präsident Wilson wird Sainuel
L. Rogers von Franklyn, N. C.,
zum EeusiiSdirektor ernennen.

Austausch verkrüppelter (befangener.
Genf, 4. März, über London.

Ter Austausch kampfunfähiger er

über Genf hat gestern mit
der Ankunft von 1800 Franzosen
und 800 Teutschen begonnen. Ter
Anstalisd) wurde unter den Auspi
zien des Schweizerischen Rothen
.Ureuzes vorgenommen. Tie Sol
dnten fuhren in Spezinlwaggons,
die unter Militäraufsid,t standen.
Zahlreiche Ggben warten hier auf
die Unglücklichen, bereu Zahl wahr,
scheinlich auf beiben Seiten 4000
500 feilt wird.

TaS. Genfer Rothe Kreuz hat mit
den deutschen Behörden Unterhand
klingen angeknüpft,' wonach ein Post
dienst durch die Schweiz mit dem
von Teutschen besetzten französischen
Territorium eingeridstet werbeil soll.
Tas Rothe Kreuz wird täglich von
französischen Familien in patheti
schen Briefen bestürmt, für die

eines derartigen Postdim
st es Sorge zu tragen.

Teutsche Kriegönnleihe in den Ver.
Staaten.

Chicago, Jtt.. 4. März. Eine
hiesige Bankflnita macht bekannt,
das; sie Unterschriften für die deut-sdt- e

.üriegsanlcibe annehmen werde.
Sie will $1100,000,000 zu 'S Prozent
unterbringen. In einem deutschen
Cirkular heiszt eö unter anderem:

Den Deutschen Amerika's soll
gegeben werden, hiermit

ihrer Sympathie für das alte Va-

terland Ausdruck zu verleihen."
'

Zehn lebend gerettet.

Hinton,' W. Va., 4. März. Die
NettuugLarbeiten in der Layland
Grube der New Niver und Poeahou-ta- s

Consolidated Coal Co. hatten
insofern guten Erfolg, als von den
durch die Erploston eingeschlossenen
IH"1 Bergleuten gestern 10 lebend
ans Tageslicht gefördert werden
konnten. Dieses erfüllte natürlich
die Rettungsmannschasten mit neuer
Hoffnung und erklärten die Leiter,
bah sie noch mehr zu retten hosften.

' In der Waffenholle Ecke 20.
und H'.u'nea Str. fand gestern tut?

Besichtigung der Kompagnie A"
der Nebraöla Natianalaard ftaZt.

V-ra- h-l m (. F.'!'ft-t'e- i

visu tt; r' v. mbe
ma- - iut.bt.t. l " - r x"er!d.t
inin!sf tnu t,', i ,;, !', u ti;i''M'.i5i
neralsl.?'' wieder nüinal hre )

Taö s,kl,t ihiik älnilich.

Roft.T.Mm, i Man Xu? in
?lrn''ierba,i! rrfd'ivneiidf ...iinfir'l?.
klad" kvrtch.'et. die britischen Post,
beberben entblödeten sich nicht, an?
P'acketen. welche von kzelländischen
Büchl'.änbler nach iimatrti an ilire

j biTÜiieii süiubeii gesd,ickt wurden.
burchireg die deütichen Zeitungen zu
entkernen.

Nnnbinord.Anfall.
Ein sich Charles Wbite neilnen

ber Neger betrat gestern Nachntiitag
ben Laden von G. Tallal, 18l9Lea
veiiwortb Str., und verlangte ein
Paar Stiesel zu selten. Als ihm
Tallal dieselben nach Abschluß des
Handels einpacken wollte, ergriff
der Neger einen Hammer und schlug
ihm damit über den Kopf. Ob
wohl halbbetäubt, sprang Tallal
doch auf und begann niit dem Neger .

zu ringen. Nachbarn eilten herbei,
und der Verbrecher wurde verhaf.
tet. White wird sich auf die An
klage des Naubüberfalles und die
Absicht, zu todten, zu verantworten
haben.

Cement-Ausstellun-

Auch der gestrige Besuch der Au?,
stellung war wiederum zufrieden
stellend, und machte sick, sowohl gro
ßes Interesse für die Ausstellungs
gegenstände als auch für die Wan
delbilder geltend. Die Portland'
Cernent.Fabrikanten baben eine der
interessantesten Ausstellungen aufge
macht, unter anderem auch Wandel
bilder. die die verschiedenen Kon
struktionen ,in ihrer Herstellung
zeigen. Auch für die in den Wan
delbildern vorgeführte Erzählung:
Eine Konkret-Romanze- " macht sich

stets reicher Beifall geltend. Stau,
nend stehen viele vor den großen,
massiv gebauten Konkret-Silos- , die
zur Aufnahme von .Htmderten Ton.
nen Mais oder Silage bereit und
im Auditorium selbst zu sehen find.
Heute Abend wird eine besondere

Anziehungslrast durch die Vorfüh.
rung der Wandelbilder über daZ
Feuer in der EdifonFabrik haben.

Süd'Omaha.
'

--

Dr. F. Q Veck wird mit seiner
wieder vollständig hergestellten Frau
morgen Abend eine dreiwöckzige Rei
se nad) San Francisco und El Pasa
antreten. '

Ecke Wright und 24. Str. stiefz
daö Vuggy des 5lonstablers Kam mit
einem Straßenbahntvagcn zusam
men. Kain wurde hinausgeschlcu
dert ulid erlM einige Oueischun
gen.

Kleine TtadtmittheZIungen.
Wegen übermäßig schnelles

Fahrcns wurde der JitneyAus
Fahrer Dmly Vryant verhaftet.

Wegen eines Unfalls beim
Einkaufen in den BrandeisLäden,
hat Edith Schneider die. BrandeiS'
Rcalty Co. lind die Firma I. L.
Vrandeis & SonS oitf $5.000 Scha.
denersatz verklagt.

In einer gestern Ägehalrenen.
Konferenz der Stadtkommisston mit
Vertretern der Eisenbahnen wurde,
eine Uebereinstimmmra Wer diö;
Frage der Vatrart des L00M Vt.
Viaduktes erzielt.

Die gestrige VsrfammZuvz
der bereinigten PsÄLffsruAgöpe?'
eine, im Rathhcurfe wax kegsn dsS
schlechten Wetters im Mßig be
sucht. Beschlusse wmoe Ml ge
faßt.

Für den DWstM titm $112
aus der TMe deS.FmmMS Kng.
Brandt aus StrawSsrry Point, I.,wurde die Tuvbs K'ätZi' im Poli
zeigencht um nd Mften ge,
straft. Deaf Kate" ist Vewolwe..
rin dos M ' W,.
IS,. - .rr-,-
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Weiseln, basz bic Türken

"!"tsl"öc K111, Ute ontroUc
über bic Tarbauellen zu behaupten.

nnch den Tardanrllkn.
London. J. März. ES trifft

bn-- r bic Nachricht ein, bafj ein öfter.
rcirfn ttesckwader bpfte

zu führen.

Offizieller deutscher Bericht.
Berlin. 4. März. (Funkenbericht.)

Das ssriegsamt hat gestern
Abend folgciibes bekannt gemacht:

Nabe bei St. Eloia, südlich von
7)I'ern, griffen zwei englische Koni
pngnien unsere Schützengräben an.
ES kam zum Nahkampf, in welchem
die Engländer unterlagen und zum
Rückzug gezwungen wurden. Bei
Peroune sah sich ', ein feindlicher
Flieger 'wegen Bcschabigung ber
Maschine gezwungen, nieberzufnh.
ren; er und sein Begleiter würben
von uuS gefangen genommen.

Alle bisherigen Angriffe der
Franzosen im Champagne.Tistrikt
Awen keinerlei Erfolge auszuweisen
gehabt. Der Ft'ind wurde mit grv.
szen Verlusten auf seine Stellungen
zurückgeworfen. Nordwestlich von
Bille'sur.Toiirbe wlirden den Fran
zosen Schützengräben in einer Tiefe
von 2.',0 ?)ards entrissen. Alle
frnnzösifchen Borstösze in den bewal.
betest (egenben von Ailly und Apre,
mont wurden Von lins mit Leichtig.
seit abgeschlagen. Bei Babenvillerö
gingen unsere Truppen lvieber znin
Angriff vor, und wir eroberten eine
Ziemliche Strecke Terrain. Di
deutsche Front norbösllich pon Celle
ist während ber letzten Paar Tage
8 Kilonieter (über eine deutsche
Meile) weiter vorgedrungen. Ber-gebli-

haben die Franzosen ver.
sucht, den tu'rlorenen ttrund und
Boden zurückznerobern."

Hilfeschiffe sind sicher.
Im Haag, 4. März, Tie deut,

sche Regierung hat Tr. Van 'Tyke.
den amerikanischen Minister der
Niederlande, dahin instruiert, das;
amerikanische Schiffe mit Nahrungs-Mittel- n

und Kleidlingöstücken für
Kriegsnothleideiide ungefährdet die
ttriegSzone passieren können.

'

erönn und Toul in Wüstereien'

verwandelt: dazu komme, dasz bic
Soldaten gegenseitig auf sich zelbst
schö!ll.

1

.

sind. Man erwartet, dast niehrcreat zu einem lriegogrund zu gestab

die Alolte nidit imstande war. '3tel
Imia. zu nehmen.

Srphyr" schiucr getroffen.
Arnsterbam, i. März, über Lvn

den. Tcr itonstaiitinopel Korres.
penbent bes Berliner Tazvblatt"
meldet ,dasz baö britische Nriegoschifs

ephyr" dlirch das ZZeuer der tur
fischen Batterien schwer mitgenom
men und außer Gefecht gesetzt wur
be, Mit 50 Verwundeten an
Bvrd ivurbe es naä) Saloniki ae
bracht,

Tie türkischen Zeitungen sagen,
daß die Tardanellen daö Grab' der
Alliirten sein werden.

Au englischer Quelle.
London, 4, März, Neuterde- -

peschen von Mntilene und Tendos
zufolge hat die Flotte der Aüiirten
bie Batterien voll Kilib Bahr und

tomjale zerstört. An der Küste
ber Galipolis .Valbinscl befinden sidi
über !0.sMMann türkischer Kern,
truppen. In den Depeschen heiszt
es weiter: Tas Bombarbeinent
wurde heute früh wieder aufgenom
men, nicht weniger wie 52 ttriegs.
schiffe fuhren in die Dardanellen,
straszc ein, 1 1 Schiffe bombardier,
teil die türkischen Stellungen am
(Ms von Saros. Der Erfolg des
DvnibarbeineiitS ist ubekannt. (Sie
haben eben nichts ausgerichtet,-den-

wäre auch nur ein Schatten eines
Erfolges zu verzeichnen gewesen,
dann wäre bie Wel! mit Nll,richten
über kolossale Siege an den Dar
daiiellen" überschwemmt worden.)

(Die Operationen der englisch
französischen Ilotte scheinen, wie es
in einer Twesdie aus Athen heisst,
am Nebel" gescheitert zu sein, denn
im Nebel vermögen selbst die 15

, völligen schüütze des englischen
Ikelerdreadnoughts Oueen Eliza
Ml," nichts auszurichten. m
scheint mit absoluter Sickerbeit fest.

ifteliim. das? die inci iViifinnfrirtsi

Tie Oesterreicher haben wichtige Er
folge erzielt, deren Folgen sich bald
fühlbar madzen werden.' Mehrere
russisde Gegenangriffe wurden von
uns abgeschlagen. Ter Bergrücken
nahe Cisna wurde von den Oester-reicher- n

gestürmt, wobei 400 Ge-

fangene gemacht würben. Wüthenbe
Kämpe sind aus der ganzen Front
in Sübostgalizien im Gange. Am

.Dunajee'Flufz und im südlichen

hat sick) nidM von Be-

lang ereignet."

Wie die Russen Przasnysz nahmen.
Die russischen Siegesfanfarm find

wieder einmal verstopft; Przasnysz,
die heifz umstrittene Stadt Norbpo-lens- ,

befindet sich wahrscheinlick) nock)

in russischen Händen, aber dieser ruf
fische Erfolg war, wie die russischen

Berichte selbst am besten beweisen,
lokaler und temporärer Natur. Wie
die Russen in den Wiederbesitz dieser
Stadt gelangten, mack)t das deutsche

Kriegsamt bekannt: Nach der er.
staunlichen Eroberung dieser stark
befestigten Stadt durch ein Corps ost

preußischer Reserve, welches sich in
ihrem Ansturm nicht halten ließ und
weiter vordrang, wurde die Lage für
dasselbe kritisch, denn Plötzlich sah

sick) dasselbe drei russischen Corps
gegenüber, welche vom Osten, Süd
oftett uild Süden angriffen. Theile,
des deutsche Corps würben schwer

bedrätigt, und eine große Zahl
die in benachbarten Dör

fern lftttergebracht waren, konnten
nicht mitgenommen werden, jedoch
waren die Russen nicht imstande, die
sich in voller Ordnung zurückziehen,
den Deutschen zu belästigen und ver
loren schließlich ganz und gar die

Verbindung mit diesem Preußischen
Corps. Hieraus ist ersichtlich, daß
die Russen bei ihren Angriffen auf
dasselbe schwere Verluste erlitten ha.
ben müssen. Inzwischen trafen deut,
sche Verstärkungen ein und mit den

Angriffen der Russen war es vorbei.
Der Erfolg, den die Russen aufzu
weifen hatten, war ziemlich unbe
deutend und liält keinen Vergleich
mit unserer Erstürmung der Feswng
Przasnysz aus, wobei wir 10,000
Gefangene machten und eine Menge
Kriegsmaterial erbeuteten."

Flieger über Warschau.

Warschau, 4 März. Ein deut
scher Flieger bombardirte Warschau'
die giften Bombeg fielen M m

l "

deutsche Korps im Anzüge sind, um
in die Schlachten in Flandern und
Nordfrankreich einzugreifen.

Berliner Streiflichter.
Berlin, 4. März. (Funkeubericht.(

Tie Ueberseeische Nachrichten-agentu- r

hat folgendes bekanutgege.
ben: Tie Leipziger Messe ist wie g?
wöhnlirti eröffnet worbc; ungefähr
2500 Firmen haben ausgestellt ?. alle
neutralen Länder haben ihre Ein-käip- er

gesandt. Eineil besonders
nieiten Raum nehmen Waaren ein.
bie Ersatz für bisher aus feiudli
cken Ländern ' eingeführte Artikel
bieten sollen. Die Geschäfte gehen
glänzend.

Das Reichsgericht in Leipzig hat
zwei französische Spione, die deuts-

che Militärgeheiumisse nad) der
französischen ,Vogeseiisestun,z Belfert
lieferten, zu C bezw. H Jahren

ud)thaus verurtheilt.
'Die deutsche Botschaft im Haag

erklärt, das; ein deutsches U.Boot
sltu 21. Februar im St. Georgs-Kan- al

von einer Dampfyacht ange
griffen wurde, seboih ohne Erfolg.

Infolge der Thätigkeit deutscher
Unterseeboote hat König Georg von
(rostbritannien den Plan aufgeze
ben, Frankreich zit besuchen.

Geselzesvorlng! derworen. ;

Helena, Mont., 4. März. TM

Legislatur hat die 'esetzesvorlagö,
laut welcher weiblidte weifte Be-

diente nicht in Restaurants, welche
von Japanesen oder Chinesen ge-

führt werden, arbeiten dürfen, toi?r.

werfen, v.

Franzosen hmisen wie Bandnlen.
Berlin. 4. März. In der Zeit

März" veröffentlicht ber
Amerikanische Journalist Funcke, der
als M der franzöfischen Regie-vo- n

rung einen groszen Theil ber
Schlachtfront der Alliirten besuchte
und die dortigen Verhältnisse somit
aus eigener Anfchaiuing kennt, die
französischen Heere hätten die Mu-

mie henden Landschaften in Ehalons.
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ctif, weisen tok ten ber Äasserstrasze
bereits am letzten Donnerstag zer!
stört wurden und daß eö feitbemschrift
nicht möglich war, weiter vorzu
dringen, In nordöstlicher Nichtl

dein Punkte, wo die englischen
t,nd französischen Schiffe sich äugen.
blicklich in den Dardanellen befin
den. liegen die Hauptbefestigungeil
der Wasserstrabe. Von dort kam,!

es in einer neuli'chen Depesche
aus Att)eniuen, ein nirm unö
Nebel", der die Operationen der

i

Flotte unmöglich machte. Es ist
kauuk zu bezweifelli, daß dieser

V


